
Stadt Remagen Remagen, 15.04.2014 
Bauliche Infrastruktur Nr. 1016/2014 

 

Beschlussvorlage 

 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 12.05.2014 öffentlich 

 
  
 
 

Betreff:   

Erneuerung der Heizungsanlage Sandweg 49, Kripp (Hintergebäude Batterieweg 50) 
 

Sachverhalt: 

Baumaßnahme: Wohnhaus für Asylbewerber Sandweg 49 (Hintergebäude Batterieweg 
50) in Kripp 

 
Gewerk:   Erneuerung der Heizung 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport  
 
Begründung der Vergabe wenn nicht öffentlich:  
 
 
 
 
Anzahl Anfragen:     
 
Eingegangene Angebote:    
   
Angebotsabgabe bis:     
 
Bieter: 

Nr. Bieter Ort 

1 Krahe Sanitär & Heizung 53424 Remagen 

2 Haustechnik Meyer GmbH 53424 Remagen 

 
 
 

Um die Kosten für einen Fachplaner zu sparen, 
wurde keine Ausschreibung, sondern nur eine 
Preisanfrage durchgeführt. 
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17.04.2014 



Preisspiegel: 

Nr. Bieter Angebotssumme brutto % 

1 Haustechnik Meyer GmbH 14.870,48 100,00 

2 Bieter 16.338,70 109,87 

 
 

Kurzbeschreibung der Leistung: 

30 Stck Gas-Einzelöfen demontieren und entsorgen 
  2 Stck im Batterieweg 50a demontierte Gasthermen einbauen 
12 Stck Heizkörper liefern und montieren (nur für eine Gebäudehälfte)  
Lieferung und Montage der erforderlichen Rohrleitungen 
 

Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 

Ausschluss: 

Kein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden.  

Eignung: 

Es bestehen keine Zweifel an der Eignung der Bieter.  
 
Prüfung: 

Rechnerische Prüfung: 

 Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 

 Die Firma Meyer hatte zu geringe Mengen Rohrleitungsdämmung angeboten. 
Die Dämmung der Rohrleitungen wurde zudem in zwei unterschiedlichen 
Stärken offeriert. Es soll die höhere Dämmstärke ausgeführt werden. Ferner 
hatte die Firma Meyer die erforderlichen Stemmarbeiten nur als Eventual-
position angeboten und nicht in die Angebotssumme eingerechnet. Durch die 
oben genannten Punkte erhöht sich die Angebotssumme der Firma Meyer um 
1.189,51 € netto. Ansonsten ergab die  technische Prüfung keine 
Beanstandungen. Die eingereichten Angebote entsprechen der angefragten 
Leistung. 

Wirtschaftliche Prüfung: 

 Die Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. 

Wertung: 

Es wurden keine Preisnachlässe angeboten.  
Das Angebot der Fa. Haustechnik Meyer GmbH ist das wirtschaftlichste Angebot.  
Es stehen ausreichende Haushaltsmittel zur Verfügung. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Firma Haustechnik 
Meyer GmbH aus 53424 Remagen den Auftrag in Höhe von 14.870,48 € zu 
erteilen. 
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